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Der Bachelor für
Diplompflegekräfte
MISTELBACH Das alte Ausbil-
dungssystem zur „Diplomierten
Gesundheits- und Kranken-
schwester“ ist in Niederöster-
reich bereits ausgelaufen, wer
diesen Beruf ergreifen möchte,
muss das Studium zur Gesund-
heits- undKrankenpflege absol-
vieren. Für die Nicht-Maturan-
ten, die bereits eine Pflegeaus-
bildung genossen haben, wurde
nun die Möglichkeit zur „Auf-

schulung auf DGKP BSc“ ge-
schaffen, denn seit dem Som-
mer 2023 ermöglicht dies die
neue Gesetzgebung.
Landtagspräsident KarlWilfing:
„Niederösterreich ist mit die-
sem Angebot einmal mehr ös-
terreichweit Vorreiter und
bringt dies sofort in die Umset-
zung. Dies ist nicht nur für den
internationalen Vergleich wich-
tig, sondern bietet für viele Kar-
riereoptionen, die vorher nicht
möglich waren.“ Durch das Dip-
lom ist diese einjährige Auf-
schulung auch ohne Matura
möglich.
Es gilt vor dem Start lediglich
ein Bewerbungsgespräch und
eine Englischprüfung (B2) ab-

zulegen. Institutsleiter Markus
Golla freut sich über den regen
Zustrom: „Bereits im Winterse-
mester kam es zu hunderten In-
formations- und Bewerbungs-
gesprächen an der Fachhoch-
schule IMC Krems. Ab dem
Herbst 2024 wird die Aufschu-
lungnun auch amStandortMis-
telbachmöglich sein.“
Die Bewerbungsphase beginnt
bereits dieseWoche, am Freitag,
1. Dezember, vergeben wird
nach dem first-come-first-ser-
ve-Prinzip.
Informationen dazu gibt es
beim „Open House“ an der FH
IMC Krems am 30. November
oder online unter www.fh-
krems.ac.at

 Institutsleiter Markus Golla, Land-
tagspräsident Karl Wilfing und
Studierende der FH-Außenstelle in
Mistelbach.
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